
Information
für den Groß- und Außenhandel Sachsen,  
Sachsen-Anhalt und Thüringen

EIN TARIFABSCHLUSS HÄTTE ES DOCH BEREITS IM JAHR 
2023 GEBEN KÖNNEN. BIS HEUTE VERWEIGERN DIE 

ARBEITGEBER JEDOCH DIE VERHANDLUNGEN! 

Die EDEKA Minden-Hannover geht den Weg der „freiwilligen“ 
Lohnerhöhung nur, um dem Tarifvertrag zu schaden und die 

Gewerkschaftsbewegung zu schwächen. 

WARUM AUCH SONST?!

SEIT OKTOBER WILL EDEKA 
NACHWEISLICH NICHT  

VERHANDELN!
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EDEKA HEBT TARIFLÖHNE „FREIWILLIG“ AN!

WARUM GIBT ES KEINE 
TARIFLÖSUNG?

WIR BEGRÜSSEN DEN VORSTOSS, DIE GEHÄLTER ZU ERHÖHEN, 
WARNEN JEDOCH VOR EINER MOGELPACKUNG!
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AUF WELCHER SEITE 
STEHST DU?

 ZEIT,  
ZUSAMMEN  
ZU HALTEN

heißt unser heißt unser 
Motto!Motto!

Die ver.di-Tarifkommission, besetzt mit 
Kolleg*innen aus euren Betrieben, wird vom 
Arbeitgeber diffamiert und als Verhinderer 
betitelt.

Es gab bis heute keinen ernsthaften Willen 
zu weiteren Verhandlungen. Stattdessen 
lediglich den Versuch, uns den Tarifabschluss 
vorzuschreiben. 

Wir warten bis heute auf die zugesagten 
Terminangebote zu weiteren Verhandlungen 
seitens des Arbeitgeberverbandes. Die EDEKA 
nutzt hier ihren maßgeblichen Einfluss nicht 
positiv!

Aktive ver.di Kolleg*innen werden durch 
Vertreter der EDEKA-Unternehmensleitung 
massiv unter Druck gesetzt.

EDEKA verbreitet Unwahrheiten über den 
Verhandlungsstand in Sachsen-Anhalt.


